
 
 

 
 

                                                                Ausschreibung                                                                                                         
 

für den 6. Kürwettbewerb um den Welfenpokal 
am 15./16. Oktober 2016 in Hannover 

 
Veranstalter:  Eis- und Rollsport-Club e.V. Hannover 
  

Ausrichtungsort: Sporthalle IGS Stöcken, Eichsfelder Str. 38, 30419 Hannover 
   22 x 44 m, PVC  
 

Gesamtleitung:  Diana Doil 
 
Leitung Rechenbüro:  Witali Albach 
 
Wertungsrichter:  Cornelia Greb-Bork 
 

Sanitätsdienst:  Die Sanitätsversorgung liegt in der Verantwortung des ausrichtenden Vereins. 
 
Meldungen: Meldungen in einfacher Ausfertigung per Email an Janina Gehrke: 

janina.gehrke@gmx.net 
   Die Meldung muss folgende Angaben enthalten: Verein, Name und Geburtsdatum 

des Läufers, bestandene Prüfungen, Wettbewerbsgruppe 
 
Mit der Meldung wird automatisch die Amateureigenschaft der Teilnehmer bestätigt 
und die Haftpflichtklausel nach WOK Ziffer 2.3.2.15 anerkannt. Die meldenden 
Vereine haben das Einverständnis des Landesverbandes einzuholen oder über den 
Verband zu melden.  
 
Die auf der KK-Arbeitstagung 2007 beschlossenen Richtlinien für Meldungen sind zu 
beachten. 

 

Es dürfen beliebig viele Läufer je Verein gemeldet werden. Sollte die maximale 
Teilnehmerkapazität überschritten werden, werden die Vereine nach Eingang der 
Meldung berücksichtigt. Es gilt das Eingangsdatum der Email. 

 

Meldeschluss:  01. Oktober 2016 (Meldungen und Ummeldungen nach Ablauf des 
   Meldeschlusses werden mit der doppelten Startgebühr berechnet.) 
 
Sportpass: Zum Wettbewerb wird nur zugelassen, wer im Besitz eines gültigen Sportpasses mit 

der DRIV-Lizenzmarke 2016 ist. Alle Läufer/innen unter 18 Jahren haben den 
Nachweis einer sportärztlichen Untersuchung zu erbringen. Die Sportpässe inkl. des 
Nachweises einer gültigen sportärztlichen Untersuchung müssen dem Meldebüro 
vor Beginn der Wettbewerbe vorliegen. Der Pass ist am Wettkampftag im Meldebüro 
abzugeben.  Ein Start ist ansonsten nicht möglich. 

 
 
 



 
 

 
 
Es wird darum gebeten, Musiken und Pässe pro Verein am Beginn des 
Wettbewerbstages geschlossen abzugeben. 
 

 

Startgebühr:  17,- Euro pro Teilnehmer 
   Die Startgebühr ist bis zum 05.10.16 auf das Konto des 
   ERC Hannover zu überweisen. 
   Bankverbindung: Sparkasse Hannover 

   IBAN: DE44 25050180 0033002783 
 

Eine Rückerstattung der Startgebühr erfolgt nur, wenn vor Wettbewerbsbeginn ein 
ärztliches Attest vorgelegt wird.  

 

Kürmusiken: Zugelassen sind nur CDs. Sie müssen mit dem Namen des Läufers, des Vereins und 
der Wettbewerbsgruppe beim Welfenpokal beschriftet sein. Auf der CD darf nur die 
Musik eines Läufers aufgezeichnet sein. Eine Ersatz-CD ist mitzubringen. 

 

Haftpflicht:  Für die Beschaffenheit der Lauffläche und für die sich daraus 
   ergebenden Gefahren übernimmt weder der ERC Hannover noch die 
   Stadt Hannover eine Haftung. 
 

Zeitplan:  Der Zeitplan wird den Vereinen nach Eingang der Meldungen    
   bekannt gegeben. 
 

Auslosung: Die Auslosung findet am 04.10.16, um 19:00 Uhr statt. Für nähere Informationen 
hinsichtlich der Örtlichkeit bitte mit Janina Gehrke in Kontakt treten. 

 
Organisatorisches:  Die Läufer/innen müssen mindestens 60 Minuten vor Beginn des jeweiligen 

Wettbewerbs vor Ort startbereit sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

2. Wettbewerbsbedingungen  
 

Wettbewerbe gemäß Breitensport-Wettbewerbskonzept (WeB)  
 
Wettbewerb 1a / 1b: Minis Mädchen / Jungen (Jg. 2007 u. jünger)  
Bedingung: höchstens Freiläufertest  
Sonstiges: Es sind nur Läufer/innen des NRIV zugelassen!  
Kür: 0:45 bis 1:00 Minuten (ohne Zeittoleranz)  
 
Wettbewerb 2a / 2b: Anfänger Mädchen / Jungen (Jahrgänge siehe Einteilung)  
Bedingung: höchstens Freiläufertest  
Kür: Freie Elemente nach Musik 1:00 bis 1:30 Minuten (ohne Zeittoleranz)  
Einteilung: Gruppe 1: Jg. 2009 und jünger  
Gruppe 2: Jg. 2007 und 2008  
Gruppe 3: Jg. 2006 und älter  
 
Wettbewerb 3a / 3b: Freiläufer Mädchen / Jungen  
Bedingung: mind. Freiläufertest und höchstens Pflichttest Kunstläufer  
Kür: 1:30 bis 2:00 Minuten (ohne Zeittoleranz)  
 
Wettbewerb 4a / 4b: Figurenläufer Mädchen / Jungen  
Bedingung: mind. Figurenläufertest und höchstens ein Kunstläufertest (Pflicht oder Kür)  
Kür: 2:30 Minuten (+/- 10 Sek.)  
 
Wettbewerb 5a / 5b: Kunstläufer Mädchen / Jungen  
Bedingung: mind. Kürtest Kunstläufer  
Kür: 2:30 Minuten (+/- 10 Sek.)  
 
Wettbewerb 6a / 6b: Nachwuchsklasse Mädchen / Jungen  
Bedingung: mind. Kürtest Kunstläufer, höchstens Kürtest C  
Kür: 3:00 Minuten (+/- 10 Sek.)  
 
Wettbewerb 7a / 7b: Cup Damen / Herren  
Bedingung: mind. Kürtest C  
Kür: 3:00 Minuten (+/- 10 Sek.) 4  

 



Wettbewerbe der Altersklassen gemäß  
Es werden keine Testbedingungen gestellt.  
 
Wettbewerb 8a / 8b.: Schüler D Mädchen / Jungen (Jahrgänge 2007 und 2008)  
Kür: 2:30 Minuten (+/- 10 Sek.) keine Testbedingungen 
 
Wettbewerb 9a / 9b: Schüler C Mädchen / Jungen (Jahrgänge 2005 und 2006)  
Kür: 2:30 Minuten (+/- 10 Sek.) mind.Kürtest Kunstläufer und/oder Pflichttest Kunstläufer 
 
Wettbewerb 10a/10b: Schüler B Mädchen / Jungen (Jahrgänge 2003 und 2004)  
Kurzkür: 2:15 Minuten (+/- 5 Sek.) Reihenfolge der Elemente beliebig.  
Kür: 3 Minuten (+/- 10 Sek.) mind.Kürtest Kunstläufer und/oder Pflichttest Kunstläufer 
 
Wettbewerb 11a / 11b: Schüler A Mädchen / Jungen (Jahrgänge 2001 und 2002)  
Kurzkür: 2:15 Minuten (+/- 5 Sek.)  
Kür: 3:30 Minuten (+/- 10 Sek.) mind.Kürtest Kunstläufer und/oder Pflichttest Kunstläufer 
 
Wettbewerb 12a / 12b: Jugend Damen / Herren (Jahrgänge 1999 und 2000)  
Kurzkür: 2:15 Min. (+/- 5 Sek.)  
Kür: 4:00 Min. (+/- 10 Sek.) mind.Kürtest Kunstläufer und/oder Pflichttest Kunstläufer 
 
Wettbewerb 13a / 13b: Junioren Damen / Herren (Jahrgänge 1997 und 1998)  
Kurzkür: 2:15 Min. (+/- 5 Sek.)  
Kür: 4:00 Min. (+/- 10 Sek.) mind.Kürtest Kunstläufer und/oder Pflichttest Kunstläufer 
 
Wettbewerb 14a / 14b: Meisterklasse Damen / Herren (Jahrgänge 1996 und älter)  
Kurzkür: 2:15 Min. (+/- 5 Sek.)  
Kür: 4:00 Min. (+/- 10 Sek.)  mind.Kürtest Kunstläufer und/oder Pflichttest Kunstläufer 

 
Die aktuellen Beschlüsse der Sportkommission Kunstlauf sind zu berücksichtigen! 
  
Wettbewerb 15:  Schüler C Solotanz (Jahrgänge 2005 bis 2008  
Bedingungen: Figurenläuferprüfung 
Pflichttänze: Glide Waltz/ City Blues 
 
Wettbewerb 16: Schüler B Solotanz (Mädchen und Jungen - Jahrgänge 2003 und 2004) 
Bedingungen: Pflichttest Kunstläufer oder Kürtest Kunstläufer 
Pflichttänze: Swing Foxtrott/ Rhythm Blues 
Kürtanz: 2:00 Minuten +/- 10 Sekunden 
Bestimmungen gemäß CEPA 
 

Wettbewerb 17: Schüler A Solotanz (Jahrgänge 2001 und 2002) 
Bedingungen: Pflichttest Kunstläufer oder Kürtest Kunstläufer 
Pflichttänze: Federation Foxtrott / Siesta Tango 
Kürtanz: 2:00 Minuten +/-10 Sekunden 
Bestimmungen gemäß CEPA 
 
 



Wettbewerb 18a/ 18b: Jugend Damen und Herren Solotanz (Jahrgänge 1999 und 2000) 
Bedingungen: Pflichttest Kunstläufer oder Kürtest Kunstläufer 
Pflichttänze: European Waltz / Imperial Tango 
Kürtanz: 2:30 Minuten +/- 10 Sekunden 
Bestimmungen gemäß CEPA 

 
Wettbewerb 19a/19b: Junioren Damen und Junioren Herren Solotanzen (Jahrgänge 1997 
und 1998) 
Bedingungen: Pflichttest Kunstläufer oder Kürtest Kunstläufer 
Pflichttänze: Rocker Foxtrott / Style Dance Classic Medley (Flirtation Waltz) 
2:20 min. +/- 10 sec 
Kürtanz: 2:30 Minuten +/- 10 Sekunden 
Bestimmungen gemäß CEPA 
 

Wettbewerb 20a/20b: Meisterklasse Damen und Meisterklasse Herren Solotanzen (Jahrgänge 
1996 und älter) 
Bedingungen: Pflichttest Kunstläufer oder Kürtest Kunstläufer 
Pflichttänze: Quickstep/ Style Dance Classic Medley (Starlight Waltz)  
2:20 min. +/- 10 sec. 
Kürtanz: 2:30 min. +/- 10 sec 
Bestimmungen gemäß CEPA 
 
Für die Wettbewerbe 15 bis 20 gelten die Regelungen der CEPA/CIPA für Solo Dance. 
 
Wettbewerb 21: Schüler Formationslauf –12 bis 24 Läufer (Jahrgang 2001 – 2008) 
Bedingungen: keine 
Kür: 3.30 min – 4.00 min (ohne Zeittoleranz) 
Sonstiges: Ein Zweitstart im Wettbewerb Meisterklasse Formation ist für max. sechs Läufer möglich. 
 
Wettbewerb 22: Junioren Formationslauf – 12 bis 24 Läufer (Jahrgang 1997 – 2008) 
Bedingungen: keine 
Kür: 4 min +/- 10 Sekunden, Bestimmungen gemäß CEPA 
Sonstiges: Ein Zweitstart im Wettbewerb Meisterklasse Formation ist für max. sechs Läufer möglich. 
 
Wettbewerb 23: Meisterklasse Formationslaufen – 12 bis 24 Läufer (Jahrgang 2004 und älter) 
Bedingungen: Kürtest Kunstläufer 
Kür: 4:30 min +/-10 sec, Bestimmungen gemäß CEPA 
 

Für alle Formationswettbewerbe gilt: 
Unmittelbar vor dem Wettbewerb wird keine Einlaufzeit gegeben. Ohne gesonderte Vorgabe  
für die Aufstellung auf der Fläche. Aufstellung und Programmbeginn haben innerhalb von 30  
Sekunden nach Aufruf zu erfolgen. 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
Allgemeine Bestimmungen   
 
1. Es gelten grundsätzlich die Deutsche Sport- und Wettkampfordnung für Rollkunstlauf (WOK) sowie die 
Wertungskriterien der SK Rollkunstlauf im DRIV in ihren jeweils gültigen Fassungen, es sei denn, das WeB 
benennt Ausnahmen.   
 
2. In Abhängigkeit zur Teilnehmerzahl kann der Veranstalter je nach Erfordernis eine individuelle 
Alterseinteilung für die Leistungsklassen Minis bis Cup vornehmen sowie die bereits nach Alter unterteilten 
Leistungsklasse Anfänger nochmals unterteilen.   
 
3. Alle Starter der NDM, SDM und / oder DM in den Wettbewerben Schüler C bis Meisterklasse in der 
gleichen Sportsaison sind in den nach WeB ausgeschriebenen Leistungsklassen nicht startberechtigt. Dies gilt 
nicht für Teilwettbewerbe, bei denen der betreffende Läufer bei der NDM, SDM und / oder DM nicht 
gestartet ist.   
Die Überprüfung der Einhaltung dieser Regelung obliegt dem jeweiligen Landesrollsportverband.   
 
4. Nach dem ersten Start in einer Leistungsklasse des WeB ist der Wechsel in eine niedrigere Leistungsklasse 
nicht erlaubt, ein Wechsel in eine höhere Leistungsklasse ist auch innerhalb einer Sportsaison jederzeit 
möglich.   
 
5. Startberechtigt sind grundsätzlich alle Läufer/innen, die gemäß Wettkampfordnung (WOK) und dieser 
Ausschreibung die Zulassungsbedingungen erfüllen. Kunstläufer/innen, welche bei der Landesmeisterschaft 
2015 die Plätze 1 bis 5 belegt haben, müssen in der Nachwuchsklasse oder einer der Altersklassen starten. 
 
6. Bei den Kurzkürbedingungen gelten zusätzlich die vereinfachten Bedingungen der Ausschreibung zur NDM 
2016. 
 
7. Zusätzliche Trainingszeiten sind nicht vorgesehen. 
 
Vereinswertung:  
In die Vereinswertung kommt jeweils nur der bestplatzierte Teilnehmer aller eingeteilten Altersstufen  pro 
Wettbewerb 2-7, vorausgesetzt, dass dort mindestens 4 Läufer am Start sind: 
 
Platz 1:  10 Punkte 
Platz 2:  09 Punkte 
Platz 3:  08 Punkte 
… 
Platz 9:  02 Punkte 
Platz10: 01 Punkt 

 
 
Dieser Wettbewerb ist gem. Ziff. 2.2.1 WOK durch den DRIV genehmigt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Diana Doil 


